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34/20151/2011Vereine intern – kurz notiert

 Lichterfelde 82 hat ab sofort ein neues Spiellokal: 
Kolonie Pöthig, Querzweg (Mariendorf), Eingang 4. 
Spieltag immer freitags in den geraden Wochen, Be-
ginn um 19:00 Uhr, Gäste sind immer willkommen.

 Paul Kabs, der sechsjährige Sohn von Elly und 
 Tony Kabs, hatte am 5. Juli 2015 als „Kabs der  Dritte“ 
seinen ersten Auftritt in der Skatszene.  Alle waren 
überaus erstaunt über seine Fähigkeiten: Er reizt 
und rechnet selbstständig! 
Das heißt, mit seinen sechs Jahren kann er mit den 
Karten schon richtig was anfangen. Weiter so, liebe 
Elly und Tony, das ist hervoragende Jugendarbeit.

LV 1 Berlin-Brandenburg im DSkV e.V.
Einladung zum Verbandstag 2015

Am Sonntag, dem 15. November 2015, Beginn 11:00 Uhr  
im TÜV-Casino in der Alboinstraße 56 in 12103 Berlin.
Anträge müssen bis zum 29.09.2015 beim Präsidium
eingereicht werden.  Das Präsidium

100 % reine Seide, handmade, 
limitierte Auflage 400 Stück, 
erhältlich in der Geschäfts-
stelle für 12,50 Euro.

Die SKAT-Krawatte 
des LV 1



Informationen vom Schiedsrichter-Obmann
des LV 1 Berlin-Brandenburg Uwe Evers

4 4/2015

Liebe Skatspielerinnen! Liebe Skatspieler!
Unser Lehrgang für neue Schiedsrichter wur-
de mit 4 Tagungen soweit abgeschlossen. 
Zur Prüfung können unsere Frischlinge am 
29.11.2015 nach Mecklenburg-Vorpommern 
fahren, da unser Lehrgang nicht mit 15 Leuten 
besucht war. 
Letzter Termin für alle Schiedsrichter/innen, 
die den Pass dieses Jahr verlängern müssen, 
ist der 1.11.2015 um 14:00 Uhr in der Geschäfts-
stelle des LV 1.
Toni Barthel, Werner Blume, Ralf Böttger, Klaus 
Deckwerth, Ulrich Deichgräber, Alexander 
Donath, Jan Ehlers, Siegfried Franzen, Gerd 
Freiberg, Guido Gerike, Jürgen Haase, Carola 
Kiehne, Manfred Lewin, Uwe Luneburg, Petra 
Ozeir, Horst Rieck, Ralf Stroh
Zur Nachprüfung bitte Spielerpass, Schieds-
richterausweis und 2,50 € mitbringen. 
Jetzt aus der Praxis:  Vorhand sagt, hat jemand 
mehr als 72? Darauf Hinterhand Moment mal, 
und fragt MH wie weit hättest du gereizt? Da-
rauf MH bis 30. Hinterhand sagt ich hätte bis 
44 gereizt! Darauf fordert der AS Spielgewinn 
wegen Kartenverrats. Wie ist zu entscheiden? 
Der AS muss sein Spiel in Höhe des Reizwertes, 
also in Höhe von 72, mit allen Konsequenzen 
durchführen. 
Begründung: Nach ISKO 3.3.1-3.3.5 ist der Reiz-
vorgang des Alleinspielers vorgegeben. Wenn 
VH entgegen o.g. Bestimmungen fragt hat je-
mand mehr als 72?, hat er damit nicht gegen 
die Bestimmungen der ISKO verstoßen, son-
dern sich verpflichtet, dass falls er Alleinspieler 
wird, ein Spiel durchzuführen, das mindestens 

der Reizhöhe entspricht. Er kann aber nicht 
verhindern, dass Mittel,- bzw. Hinterhand sei-
ne Reizhöhe bekannt gibt. Hätte VH das Reiz-
gebot von MH und HH abgewartet, hätte jeder 
mitbekommen, dass MH 30 und HH 44 reizt. 
Deshalb ist dies kein Kartenverrat. Das Spiel 
ist durchzuführen und dem Ausgang entspre-
chend zu bewerten. 
Anders wäre es gewesen, wenn – wie häufig 
der Fall – MH und HH vorzeitig passen und 
dann fragen wie weit hättest du gereizt? Dann 
würde sich in dieser Fall als Kartenverrat dar-
stellen, und der AS hätte sein Spiel sofort ge-
wonnen. 
Karten werden verteilt, MH lässt seine 10 Kar-
ten auf dem Tisch liegen, und reklamiert, dass 
er von VH Kreuz Bube und Pik Ass gesehen 
hat und verlangt, dass neu gegeben wird. VH 
hat einen Grand und verlangt, dass das Spiel 
durchgeführt wird. Wie ist in diesem Fall zu 
entscheiden? 
Die Karten werden nochmal gegeben. Be-
gründung: Einsprüche gegen jegliche Art von 
Unkorrektheiten beim Mischen, Abheben so-
wie die Art und Weise der Kartenverteilung 
müssen vor der Kartenaufnahme geltend ge-
macht werden (ISKO 3.2.10). Karten werden 
verteilt VH nimmt seine Karten auf, und sagt 
es wurde nicht abgehoben, und verlangt, dass 
die Karten neu gemischt werden. In diesem 
Fall kommt die Reklamation zu spät, hätte VH 
einen Grand auf der Hand gehabt, hätte er 
bestimmt nicht reklamiert.
Im diesem Sinne bis zum nächsten Mal,  
Euer  Uwe Evers



Kriesten, Helmut  .................  Brieselang Ouvert  ...................  15.09.1950  .....  65 Jahre

Schlich, Doris  .......................  Kute 85  ......................................  15.09.1950  .....  65 Jahre

Borchardt, Heinz  .................  Barnimer Luschen  ...................  20.09.1940  .....  75 Jahre

Ludwig, Wilfried  .................  Berliner Bären  .........................  23.09.1950  .....  65 Jahre

Galsterer, Dieter  .................  Moabiter Buben  .......................  24.09.1940  .....  75 Jahre

Schulz, Marlies  ....................  1. SC Marzahn  ..........................  25.09.1955  .....  60 Jahre

Malpricht, Hans-Joachim  ...  Rudower Asse/Mauerjungs  ...  27.09.1945  ......  70 Jahre

Tomporowski, Norbert  .......  Lichterfelde 82  ........................  27.09.1950  ......  65 Jahre

Lehmann, Inge  .....................  1. SC Steglitz  ............................  29.09.1930  .....  85 Jahre

Haase, Wilfried  ...................  Eichel Daus  ...............................  03.10.1940  .....  75 Jahre

Vogel, Wolfgang  .................  Die Maurer Diepensee ............  05.10.1955  ......  60 Jahre

Winterstein, Rita  ................  Skatfreunde 09  ........................  09.10.1955  ......  60 Jahre

Lieke, Monika  ......................  Zepernicker Asse  .....................  19.10.1955  ......  60 Jahre

Vogel, Gisela  ........................  Die Mauerer Diepensee  .........  25.10.1935  ......  80 Jahre

Brown, Michael  ...................  Sei Ruhig  ..................................  28.10.1945 ......  70 Jahre

Wenzel, Wolfgang  ..............  Hochtief  ....................................  02.11.1935  ......  80 Jahre

Jolitz, Norbert  ......................  1. SC Marzahn  ..........................  03.11.1950  ......  65 Jahre

Raack, Klaus  ........................  Visteon Asse  ............................  09.11.1950  ......  65 Jahre

Wilke, Manfred  ...................  Schlappe 18  ..............................  12.11.1935  ......  80 Jahre

Es gratulieren recht herzlich die Vereine und der LV 1 Berlin-Brandenburg. 

Allen anderen Geburtstagskindern  gratulieren wir auch recht herzlich.

Impressum
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hubertus.neidhoefer@t-online.de
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Sonntag, 22. November 2015

Hotel „Strandlust“ Vegesack
Einlass: 9 Uhr
Beginn: 10.30 Uhr
Einsatz: 18€  (für WESER-KURIER-
Abonnenten 15€  im Vorverkauf)*

Vorverkauf im Pressehaus, Martinistraße 43
sowie in den regionalen Zeitungshäusern des
WESER-KURIER.

Gespielt werden 3 Serien à 48 Spiele nach
den Regeln und Ordnungen des Deutschen
Skatverbandes e.V. verl. Spiele durchgängig 1 €

Veranstalter: WESER-KURIER

Turnierleitung:
Willy Janssen (Ehrenpräsident des Bremer Skatverbandes e.V.,
Tel. 0421 / 56 06 13, E-Mail: Janssen.willy@t-online.de)

(Präsident des Bremer Skatverbandes e.V.,
Tel. 04401 / 30 69 520)
Klaus Barr

Nichtraucherveranstaltung

Preiswerte Speisen und Getränke vor Ort

* Bei Vorlage der AboCard

1. Preis
2. Preis
3. Preis

2.500€ & 1 Pokal
1.000€ & 1 Pokal
Samsung 40 Zoll (101 cm)
Full-HD, LED TV & 1 Pokal

4. Preis
5. Preis

450€
350€

6. Preis 1 Woche , Salou/Spanien
für 2 Pers. *** Hotel, Hp.

7. Preis

8. Preis

9. Preis

0. Preis

250€

150€

100€

80€1

sowie 2 x 70€ / 3 x 50€
4 x 40€ / 5 x 30€
(Mehrf. 25€ sowie wertvolle Sachpreise)

Seriensieger: 3 x je 70€ / 50€ / 30€
Ohne Auflage einer Mindestteilnehmerzahl!



Landes-Mannschaftsmeisterschaft 2015 
des LV1 Berlin-Brandenburg

Qualifikation zur Deutschen Skat-Mannschaftsmeisterschaft 2015

Ausrichter: Skatverband Berlin-Brandenburg

Termin: 26. und 27. September 2015

Beginn: Samstag 11:00 Uhr, Sonntag 10:00 Uhr

Konkurrenzen: 4-er Mannschaftskampf der Damen, Jugend und Herren  
Nichtraucherveranstaltung

Spielberechtigt: Alle Mannschaften und der  Titelverteidiger des Vorjahres.  
Damen- und Jugendwettbewerb alle gemeldeten Mannschaften. 
Damen- und Jugendmannschaften können vereinsübergreifend 
gebildet werden. Die jeweiligen Spieler/innen müssen für den 
jeweiligen Verein/Spielgemeinschaft spielberechtigt sein.

Meldungen: Skatverband Berlin-Brandenburg, Schildhornstr. 52, 12163 Berlin

Meldeschluss: Sonntag, 20. September 2015

Austragungsmodus: 6 x 48 Spiele im Damen- und Herrenwettbewerb

Spielort: TüV-Casino, Alboinstr. 56, 12103 Berlin

Startgeld: pro Damen- und Herrenmannschaft 48 € 
pro Jugendmannschaft 20 € 

Verlorene Spiele je 1,- €

 Das Startgeld ist bis zum 20. August 2015 auf das Konto des LV 1 
bei der Skatbank zu überweisen. 

Allg. Hinweise: Sofern die Auswertung per Computer durchgeführt wird, haben 
die ausgehändigten Startkarten nur eine Kontrollfunktion für die 
Teilnehmer/innen. Fehler in der Auswertung sind direkt bei der 
Spielleitung spätestens 1 Stunde nach Aushang der Ergebnisliste 
zu melden und werden zur nächsten Serie korrigiert.

 Nach Abgabe der Spielliste müssen alle Teilnehmer/innen die 
Spielstätte verlassen. Wer hiergegen verstößt, wird sein  letztes 
Serienergebnis gestrichen (Minus-Ergebnis verdoppelt).  
Im  Wiederholungsfall: Ausschluss aus dem Turnier.
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Sonntag, 22. November 2015

Hotel „Strandlust“ Vegesack
Einlass: 9 Uhr
Beginn: 10.30 Uhr
Einsatz: 18€  (für WESER-KURIER-
Abonnenten 15€  im Vorverkauf)*

Vorverkauf im Pressehaus, Martinistraße 43
sowie in den regionalen Zeitungshäusern des
WESER-KURIER.

Gespielt werden 3 Serien à 48 Spiele nach
den Regeln und Ordnungen des Deutschen
Skatverbandes e.V. verl. Spiele durchgängig 1 €

Veranstalter: WESER-KURIER

Turnierleitung:
Willy Janssen (Ehrenpräsident des Bremer Skatverbandes e.V.,
Tel. 0421 / 56 06 13, E-Mail: Janssen.willy@t-online.de)

(Präsident des Bremer Skatverbandes e.V.,
Tel. 04401 / 30 69 520)
Klaus Barr

Nichtraucherveranstaltung

Preiswerte Speisen und Getränke vor Ort

* Bei Vorlage der AboCard

1. Preis
2. Preis
3. Preis

2.500€ & 1 Pokal
1.000€ & 1 Pokal
Samsung 40 Zoll (101 cm)
Full-HD, LED TV & 1 Pokal

4. Preis
5. Preis

450€
350€

6. Preis 1 Woche , Salou/Spanien
für 2 Pers. *** Hotel, Hp.

7. Preis

8. Preis

9. Preis

0. Preis

250€

150€

100€

80€1

sowie 2 x 70€ / 3 x 50€
4 x 40€ / 5 x 30€
(Mehrf. 25€ sowie wertvolle Sachpreise)

Seriensieger: 3 x je 70€ / 50€ / 30€
Ohne Auflage einer Mindestteilnehmerzahl!
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Keglerheim 
Mareschstr. 6  -  12055 Berlin  - Telefon +49 30 681 60 28 

 
In unserer Gaststätte ist jeder willkommen, ob Sie einfach nur in Ruhe 
ein Bier trinken wollen oder gern Kontakt zu Gleichgesinnten suchen. 

Auch durch die regelmäßigen Veranstaltungen wie Skat, Dart oder 
Kegeln, kommt bei uns nie Langeweile auf. Verfolgen Sie auch die Fußball 
- Bundesliga bei uns auf unsere Groß - Leinwand! Alle Spiele der 1. und 2. 

Bundesliga , Champions League und DFB - Pokal. 

Jeden Monat Preisskat – Dart Vereine – Skat Verein – Bingo Abend 
 

 

Mehr Infos unter www.keglerheim.com  

Dach - direct
Fachbetrieb – Directservice
Dachdecker · Zimmerer · Dachklempner

reparaturen aller art · sachverständigenbüro

bernd becker · Mühlenstraße 10 · 16356 Werneuchen
telefon 033398.910-60, Fax -80, Mobil 0176.66636018



Spielort: Vereinsheim Kolonie am Buschkrug, Buschkrugallee 175, 12359 Berlin

Spieltag: Sonntag, den 11.10.2015

Beginn: 1. Serie um 10 Uhr, 2. Serie um 12:30 Uhr

Konkurrenz: Damen-Mannschaftswertung (4 Spielerinnen) 
Herren-Mannschaftswertung (4 Spieler) 
Einzelspieler/innen (auch Nichtverbandsmitglieder) 
Einzelwertung für die oben Aufgeführten, sowie Mannschaftswertung

Preise: Wanderpokal des Bezirksbürgermeisters, sowie Mannschafts- und 
Einzelpokale für Damen, Herren und Jugendliche.

 1. Preis 200 Euro
 2. Preis 140 Euro
 3. Preis 100 Euro

 Sowie weitere gute Sachpreise. Bei mehr als 100 Teilnehmern 
 erfolgt eine Aufstockung der Preisgelder.

Startgeld: Pro Mannschaft (H + D) 44,00 Euro
 Jugendmannschaft 20,00 Euro
 Einzelspieler/innen 11,00 Euro
 Jugendliche Spieler/innen 5,00 Euro

 Für interessierte Mannschaften kommen bei Zahlung von 20 Euro 
zusätzlich Mannschaftsgeldpreise zur vollen Auszahlung.

 Gespielt wird nach der internationalen Skatordnung.
 Verlorenes Spiel 50 Cent, ab dem 4. Spiel 1 Euro.

Meldungen: Bitte schriftlich an die Geschäftsstelle des LV 1.  
Startgeld bitte auf das Konto des LV 1 bei der Skatbank überweisen.

Meldeschluss: 09.10.2015. Die Startmeldungen werden erst nach Eingang des 
Startgeldes bearbeitet. Sofern am Veranstaltungstag noch freie 
Plätze vorhanden sind, können diese von Einzelspielern erworben 
werden.

41. Offener Neukölln-Pokal
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… und in diesem Fall war es gleich ein gan-
zer Skatverein. Alle Rudower Asse/Mauer-
jungs sind fröhlich gen Süden an den Mel-
lensee gefahren. Dort haben wir bereits im 
vorigen Jahr eine zauberhafte Bleibe für uns 
entdeckt: Die Pension „Zur Heimat“. Eine 
ideale Unterkunft für einen Verein. Der Wirt 
ist allen Wünsche gegenüber total aufge-
schlossen. Es ist sauber und preiswert, die 
Küche hervorragend. Die Fahrt dauert im 
Schnitt eine dreiviertel Stunde, je nachdem, 
von wo man anfährt.

Der Wettergott hat uns diesmal mit ganz 
viel Sonnenschein und sogar auch Wärme 
bedacht, es war riesig. Man hat dort die 
Möglichkeit, auf der Terrasse oder im Frei-
en zu sitzen und das haben wir weidlich 
ausgenutzt.

Natürlich wurde Skat gespielt, am Frei-
tag und Samstag jeweils zwei Runden. Aber 
darüber hinaus haben wir viel Zeit direkt 
miteinander verbracht mit Plaudern und 
gemütlichem Zusammensein. Viele sind 
noch nicht so sehr lange im Verein, er ist ja 
im vorigen Jahr förmlich an Mitgliedschaft 
explodiert – sehr selten heutzutage. So war 
es für uns alle gut und wichtig, einander 
näher zu kommen. 

Wir waren 21 Personen im gemischten Al-
ter. Auch ein paar Partner waren mit von der 
Partie, was die ganze Gruppe wunderbar 
ergänzte und abrundete. Von 38 – 85 Jahren 

ist bei uns jedes Alter vertreten. Es passt gut 
zusammen,  das konnten wir ganz schnell 
feststellen. Menschliche Wärme, Aufeinan-
der zugehen, Rücksicht und Respekt, Zuhö-
ren und Mitmachen – es war alles vorhan-
den, was ein ausgewogenes Vereinsleben 
und in diesem Fall das Gelingen einer Ver-
einsreise ausmacht. Was will man mehr? So 
wundert es auch nicht. dass die Zeit viel zu 
schnell verging. 

Außer zum Skatspiel haben wir uns auch 
gemeinsam zum Sachpreisbingo zusam-
men gesetzt. Mit Kaffee und Kuchen wurde 
das Spiel eingeläutet. Und dann war es aber 
nicht schlecht, was da an Sachpreisen alles 
zu gewinnen war. Da steckt auf jeden Fall 
eine Schweinearbeit dahinter. Der Spaß an 
der Sache und die freudigen Augen, wenn 
wieder ein Preis seinen Weg zum Gewinner 
fand, waren die Belohnung für die Fleißigen 
– Danke Marina und Carsten.

Wenn jemand auf 
die Reise geht
Bericht von Gisela Nicolaus
für die SG Rudower Asse/Mauerjungs
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Alle, die beim Skat nicht teilnahmen, weil 
sie keine Spieler waren oder einfach keinen 
Bock darauf hatten, waren trotzdem guter 
Dinge. Hier wurde gekniffelt, dort spazieren 
gegangen, andere wieder spielten Skippo – 
oder man saß einfach nur zusammen und 
plauderte. Keiner fühlte sich ausgegrenzt, 
das war das schönste Ergebnis dieser Fahrt.

Am Samstagabend wurde gegrillt. Das 
Haus stellte dafür alles zur Verfügung und 
wir haben dann selbst Hand und Gabel an 
den Grill und das Gut gelegt. Nicht schlecht, 
was da alles so verputzt wurde – es war 
aber auch zu köstlich. Von allem war auch 
genügend da und sogar Rest blieben über, 
die nach dem Skat dann auch noch fast ver-
putzt wurden.

Der Sonntag ist sonst einfach nur der 
Frühstücks- und Heimfahrttag. Nicht bei 
uns ! Nach dem Frühstück gab es noch ein 
Beisammensein auf der Terrasse bei einem 

flotten Bingospiel, diesmal um harte Taler. 
Aber keine Unsummen, um Gottes Willen. 
Der Schein war für nur 1 Euro zu haben. Also 
auch dies Spaß, Spannung, großem Hurra 
bei Gewinn und auch ein paar traurige Ge-
sichter, wenn gar nichts lief. Aber das war 
zum Glück nur eine Momentaufnahme. Ist 
halt Glückssache....

Hinterher war immer noch nicht Abschied 
angesagt. Wir sind alle Süßschnauzen im 
wahrsten Sinne des Wortes. So hat unser 
Vorstand in einer Eisdiele unweit der Unter-
kunft Tische bestellt und ab ging es im Kon-
voi mit allem Gepäck an Bord Richtung Eis-
diele. Auch hier wieder Wahnsinnswetter....
na klar, wenn Engel eine Reise machen, hihi. 
Ganz schnell hatte jeder den gewünschten 
Eisbecher vor der Nase und es wurde schna-
buliert, was das Zeug hielt. Hhhhhmmmm, 
lecker war’s – und gleich noch mal mit der 
Zunge um die Schnute rum, damit ja nüscht 
übrig bleibt.

Zum guten Schluss haben wir uns noch 
zu einem Gruppenfoto zusammengetan. 
Für uns zur Erinnerung und für die Leser 
dieses Artikels zum Ansporn, selbst einmal 
solch eine Reise zu unternehmen.....

Nun erst ging es los mit dem Gedrücke 
und Gebussel und weg warn’se in alle Rich-
tungen. Schön war’s, das haben wir alle 
noch schnell gesagt. Das Wiedersehen im 
Verein wird geprägt sein von diesem ange-
nehmen Zusammensein über ein Drei-Tage-
Wochenende.

Danke an den Vorstand, war riesig, was 
Ihr da in die Wege geleitet habt. Auf ein 
Neues dann in 2016.
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 Einladung zum

18. OFFENEN  NORD-WESTPOKAL 2014
Ausrichter: LV 1 Berlin-Brandenburg

Spieltag: Sonntag, 08. November 2015 
Beginn 10.00 Uhr, 2 Serien à 48 Spiele

Spielort:  Dorfkrug Kleingartenkolonie,  
 Otisstraße 40, 13403 Berlin

Startmeld.: An die Geschäftsstelle des LV 1, 
Schildhornstraße 52, 12163 Berlin 
Telefon 030.82703245, Fax 030.68815-661

Meldeschluss: Freitag, 06.11.2015 
Am Spieltag können nur noch Meldungen, bei entsprechen-
dem Platzangebot, in Reihenfolge der Eingänge berücksich-
tigt werden!

Startgeld: Das Startgeld beträgt 11,- € pro Spieler/in incl. Kartengeld. 
Das Startgeld bitte bis zum 06.11.2015 auf das Konto des LV 1 
überweisen – ohne Tandemstartgeld.  
Deutsche Skatbank, IBAN: DE94830654080004406907

Abrechnung: Das Abreizgeld beträgt für die ersten drei Spiele je 0,50 €, 
für jedes weitere Spiel jeweils 1,- €. 

Teilnehmer: Offen für jede/n Skatspieler/in 
Zusätzlich wird ein Tandem für 10,00 € angeboten.  
Bitte das Startgeld für das Tandem nur vor Ort bezahlen!

 Gespielt wird nach den internationalen Einheitsregeln.

Preise: Geldpreise (das gesamte Startgeld wird ausgeschüttet), 
Pokal für den Gesamtsieger.

 Mit sportlichem Gruß,  
Das Präsidium



Tag Wochentag Turnier Besonderes Bemerkung Liga Ebene

31.01. Sonntag Meldeschluss für Ligameldungen LV LV

28.02. Sonntag Abgabeschluss für Stärkemeldungen
Beiträge müs-
sen gezahlt 
sein

LV

05.03. Samstag Landes Einzelmeisterschaft LV

06.03. Sonntag Landes Einzelmeisterschaft LV

19.03. Samstag Deutscher Damenpokal und Mix Pokal DSkV

20.03. Sonntag Deutscher Damenpokal und Mix Pokal DSkV

28.03. Montag Ostermontag Osterferien LV

02.04. Samstag Tandem Vorrunde Osterferien LV

03.04. Sonntag Tandem Zwischenrunde LV

16.04. Samstag 1. Ligawochenende LL-OL_RL-BuLi LV - DSkV

17.04. Sonntag 1. Ligawochenende VL und BuLi LV - DSkV

23.04. Samstag 2. Damen BuLi DSkV

24.04. Sonntag 2. Damen BuLi DSkV

30.04. Samstag 2. Ligawochenende LL-OL_RL-BuLi LV - DSkV

01.05. Sonntag 2. Ligawochenende Maifeiertag VL und BuLi LV - DSkV

05.05. Donnerstag Himmelfahrt Himmelfahrt

13.05. Freitag DSJM DSkV

14.05. Samstag DSJM DSkV

15.05. Sonntag DSJM DSkV

16.05. Montag DSJM Pfingstmontag DSkV

21.05. Samstag Deutsche Einzelmeisterschaft DFB Pokal-
endspiel DSkV

22.05. Sonntag Deutsche Einzelmeisterschaft DSkV

28.05. Samstag Turnier der Funktionäre Vorrunde
Fussball Cham-
pions-League 
Endspiel

LV

29.05. Sonntag Turnier der Funktionäre Zwischenrunde LV

04.06. Samstag 3. Ligawochenende LL-OL_RL-BuLi LV - DSkV

05.06. Sonntag 3. Ligawochenende VL und BuLi LV - DSkV

18.06. Samstag 4. Ligawochenende Fussball Euro LL-OL_RL-BuLi LV - DSkV

19.06. Sonntag 4. Ligawochenende Fussball Euro VL LV - DSkV

30.01. Samstag Pokal der Meister LV

Rahmen-Terminplan 2016 
für DSkV verbindlich, für LV/VG empfohlen – Stand 19.08.2015



Tag Wochentag Turnier Besonderes Bemerkung Liga Ebene

09.07. Samstag Hoffest Steglitz Fussball Euro Verein

16.07. Samstag Champions-League DSkV

17.07. Sonntag Champions-League DSkV

21.07. Donnerstag DSkV Cup Sommerferien DSkV

22.07. Freitag DSkV Cup Sommerferien DSkV

23.07. Samstag DSkV Cup Sommerferien DSkV

24.07. Sonntag DSkV Cup Sommerferien DSkV

06.08. Samstag Deutsche Tandemmeisterschaft Sommerferien DSkV

07.08. Sonntag Deutsche Tandemmeisterschaft Sommerferien DSkV

26.08. Freitag Vorturnier Sommerferien DSkV

27.08. Samstag Deutschland Pokal Sommerferien DSkV

28.08. Sonntag Turnier der Funktionäre Sommerferien DSkV

10.09. Samstag 5. Ligawochenende OL_RL-BuLi LV - DSkV

11.09. Sonntag 5. Spieltag Verbandsliga LL und BuLi LV - DSkV

25.09. Sonntag Landesmannschaftsmeisterschaft LV

26.09. Montag Landesmannschaftsmeisterschaft LV

01.10. Samstag Offene deutsche Seniorenmeisterschaft DSkV

02.10. Sonntag Offene deutsche Seniorenmeisterschaft DSkV

22.10. Samstag Deutsche Mannschaftsmeisterschaft Herbstferien DSkV

23.10. Sonntag Deutsche Mannschaftsmeisterschaft Herbstferien DSkV

29.10. Samstag LVP Vorrunde -  
3 x 36 Spiele LV

05.11. Samstag LVP Achtel - und 
Viertelfinale LV

06.11. Sonntag LVP Halbfinale und 
Finale LV

13.11. Sonntag Endrunde Städtepokal DSkV

14.11. Montag Endrunde Städtepokal DSkV

19.11. Samstag Verbandstag LV LV

20.11. Sonntag Berlin Pokal LV

26.11. Samstag Vorständeskat Verbandstag 
des DSkV LV / DSkV

27.11. Sonntag Borchert Cup LV / DSkV

Rahmen-Terminplan 2016 
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ó Montags bis freitags täglich wechselnde 
Mittagsgerichte von 11:30 bis 14:00 Uhr

ó Gutbürgerliche Küche mit täglich frisch 
 hergestellten, hausgemachten Speisen

ó Cateringservice für private Feiern 
und Firmenveranstaltungen

ó Speisekarte unter www.tuevkantine.de

11. Etage im TÜV-Hochhaus · Alboinstraße 56 · 12103 Berlin · Telefon 030.72012040

Walter-Kleinow-Ring 11 · 16761 Berlin-Hennigsdorf
Telefon 03302.801447 und .801334, Fax  .801460
www.holz-luecke.de · info@holz-luecke.de

Holz und Baustoff e
Große Auswahl an Holzmaterialien auf Lager

Schnittholz in Standard- und Spezialdimensionen, 
Bausperrholzplatten, Bauholzlisten, Hobelware 

Bauholz für Zimmerei und Dachdecker nach Liste 
in den Schnittklassen S, A, A/B. bis 13 m Länge





Ungewöhnliches Jubiläum der Skat Freunde Kute 85
Am 22. Juni 2015 feierten die Skat Freunde 
Kute 85 den elftausendeinhundertundelf-
ten Tag des Bestehens! In Ziffern: 11111  Tage! 
Am Gründungstag, Samstag den 19. Janu-
ar 1985, fanden sich neun Skatfreunde im 
damaligen Preisskatlokal „Zur Kute“, vor 
dem monatlichen Turnier zusammen, um 
den Verein ins Leben zu rufen. Schnell stieg 
die Mitgliederanzahl. Die Spitze lag in den 
zurückliegenden Jahren bei 34 Spielerin-
nen und Spielern. Derzeit steht das Vereins-
register bei 21. Vier Mitglieder haben ihre 
Hauptmitgliedschaft in einem anderen 
Verein. Skatsportliche Höhepunkte waren 
die jeweils zweimaligen Teilnahmen an der 
Damen Bundesliga und der Regionalliga 
der Herren. Das in der Satzung erklärte Ziel, 
„Verein zur Pflege von Skatspiel und Gesel-
ligkeit“, wird somit wohl eher in der Spitze-
beurteilung, im Vergleich mit anderen, mit 
dem zweiten Punkt erreicht. 
Die dienstäglich um 19 Uhr stattfindenden 
Vereinsabende bilden das Fundament des 

Vereins. Eine Vereinsfahrt, Weihnachtsfei-
er, Martinsgansessen, Weihnachtspreisskat, 
Tagesausfahrt und die Teilnahme an den 
Turnieren des Deutschen Skatverbandes 
machen den Verein zu den „Skat Freunden 
Kute 85“.
Das besondere Ereignis – 11111 Tage – wurde 
dann auch gebührend gefeiert. Die Skat-
freunde, und natürlich auch die Skatfreun-
dinnen, trafen sich zu einem tollen Früh-
stück im Restaurant Windrose, in direkter 
Nachbarschaft zum Bootsverleih Spree-
point. 
Im Anschluss füllten wir das Schiffsmanifest 
für ein 16-sitziges Floß mit Außenborder 
aus. Gemütlich schipperte uns der „Kapi-
tän“ über die Spree, den Müggel- und an-
grenzende Seen. Ein Mittagessen rundete 
das auf dem Boot gespielte zwei-Serien-Tur-
nier ab. Am Abend gingen alle Teilnehmer, 
hoch zufrieden und mit dem Versprechen, 
das nächste fünfstellige Jubiläum feiern zu 
wollen, auseinander.

Die Skat Freunde Kute 85 vor dem Spiellokal in der Steglitzer Schildhornstraße 52



43. OFFENER BERLIN-POKAL
 Für alle skatspielerinnen und skatspieler
Spieltag Sonntag, 22. November 2015
Veranstalter Landesverband Berlin-Brandenburg 
und Ausrichter im Deutschen Skatverband e.V. 

Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Telefon 030.82703245

Startberechtigung Offen für Vereine und Freizeitspieler mit beliebig vielen 
 Mannschaften und Einzelspieler

Spielort TÜV-Hochhaus, Alboinstraße 52,  
12107 Berlin-Tempelhof, Telefon 030.75621581

Konkurrenzen Mannschafts- und Einzelwertung

Startgeld Herren- und Damenmannschaften (je 4 Starter) 44.- € inkl.  
Kartengeld. Einzelspieler: 15.- € inkl. Kartengeld, Nachwuchs-
spieler bis 21 Jahre 8,- €. Mannschafts-Sonderwertung Start-
geld Herren und Damen zusätzlich je 20.- €,  
volle Ausschüttung Geldpreise 40%, 30%, 20%, 10%

Preise 1. Preis: 500.- € 4. Preis: 200.- € 
 2. Preis: 400.- € 5. Preis: 100.- € 
 3. Preis: 300.- € 6. Preis:  50.- € 
… sowie weitere Preise und Pokale

Spiele Gespielt werden 2 x 48 Spiele nach der Internationalen  
Skatordnung: 1. Serie 10.00 Uhr ; 2. Serie 13.00 Uhr 
Siegerehrung gegen 16.00 Uhr

Verlustspielgeld Jedes verlorene Spiel 1,- €

Meldungen An die Geschäftsstelle des LV 1 Berlin-Brandenburg 
 Schildhornstraße 52 in 12163 Berlin, Meldeschluss: 20.11.15 
Telefon 030.827032-45, Fax 030.82703247 
eMail lv1bb@arcor.de 

Einzahlung Auf das Konto des LV 1 Berlin-Brandenburg, Deutsche Skatbank, 
DE94830654080004406907, SWIFT-BIC: GENODEF1SLR

Sonstiges Rückfragen beim LV 1 unter Telefon 030.82703245

Anfahrt Autobahn A 100 Abfahrt Alboinstraße, dann noch ca. 800 m; 
S-Bahn Südkreuz, Bus 106 Haltestelle Egelingzeile 
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Zu Gunsten der  
Jugendlichen der VG

Damenpokal
2015

efühlte 35 Grad Hitze! In weiser 
Voraussicht erschien fast die Hälfte 
der gemeldeten Damen nicht. Das 
war von Vorteil für die siebzehn 
angetretenen Frauen. Die Preise 

waren da, und wollten verteilt werden. Und 
so bekam jede Teilnehmerin einen Preis im 
Mindestwert von 20 bis 45 Euro.

Die Erinnerungspokale gingen an die bei-
den Spielerinnen

1. Ina Struwe, mit 2329 Punkten
2. Sabine Großkreuz,mit 2119 Punkten

Evi Nauendorf (2066), Helga Radtke (1959), 
Gabi Tober (1954) und Elli Kabs (1919) beleg-
ten die weiteren vorderen Plätze. 

Da aber jeder außer Spaß, Schweiß und Prei-
sen etwas von diesem Sonntag hatte, trenn-

ten wir uns voller Vorfreude auf das Treffen 
im nächsten Jahr. 

Unser Julian war verhindert, und konnte 
nicht kommen. An seiner Stelle kam eine 
andere Hilfe vom Verein „Jung & Älter“: 
Hannes Mahling nahm mir die Arbeit der 
Listenkontrolle, der Auswertung und den 
ganzen anfallenden Kleinkram ab.

Der nächste Sommer kommt bestimmt, und 
ich freue mich auf unser Wiedersehen. 

Herzlich, 
Christa Wunner
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Auch am Tag des Jugend-Preisskats 
war es außergewöhnlich warm. Die meis-
ten Eltern entschieden sich daher wohl für 
einen Familienausflug in jene Gefilde, in 
denen der Hitze das Schwitzen genommen 
wird. Und das waren nicht die Räume der 
Seniorenfreizeitstätte „Bruno Taut“. 
Angelika Fischer, stellvertretende Jugend-
beauftragte des LV 1, kam mit einigen Schü-
lern und Jugendlichen. Ralf Stroh brachte 
einen Teil seines vielversprechenden Nach-
wuches mit. 
Beim Anblick der eifrigen Kinderköpfe, die 
über ihre Karten gebeugt an den Tischen 
spielten, schwelgten die Junioren in Erinne-
rung an ihre eigene Kindheits-Skatzeit von 
damals vor 10 bis 16 Jahren.
Höhepunkt war der 6-jährige Paul Kabs, der 
mit einer Extrawertung die Anwesenden 
durch sein Können verblüffte. Die Gutschei-
ne und liebevoll zusammengestellten Sach-
preise fandeneinen großen Anklang. 

Jugend-Preisskat

Die Pokale erhielten …

Bambini
 Sira Heim ............................ 1562 Punkte 
 Vincent Neumann .............1494 Punkte

Schüler
 Leo Lottermoser ................. 1515 Punkte 
 Kilian Fenske ...................... 1365 Punkte
Jugend
 Sebastian Schlüter ........... 1990 Punkte
 Christopher Schreiber ........1277 Punkte

Im nächsten Jahr wird hoffentlich eine nor-
male Temperatur herrschen, auf dass ich die 
Jugend vollzählig bei mir sehen werde. 
Mein Dank gilt Michael Beilisch, er hat nun 
auch noch die Arbeit von Thomas Greske 
übernommen, der in Magdeburg zum Stu-
dium weilt. Ein Danke auch an alle Sponso-
ren der Veranstaltung.

Bis zum nächsten Jahr … 
Herzlich,
Eure Christa Wunner

20
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Das gibt’s doch gar nicht …
Doch, das gibt es. Unsere lieben Skatfreunde 
Ingrid und Alfred Beilisch feiern am 28. Ok-
tober 2015 ihre 

 DiamantHochzeit
Wir können es gar nicht glauben, denn bei-
de sind noch dermaßen fit – man möch-
te nicht meinen, dass sie dafür überhaupt 
schon das Alter erreicht haben.

Die Lebensgeschichte in Kurzform:
Alfred war Musiker in einem Trio und mit 
diesem auf Tournee. Eines abends bekam 
die Band einen Drink von einer netten 
Dame  spendiert – es war Alfreds spätere 
Schwiegermutter. Sie durfte sich dafür ein 
Lied wünschen und Alfred spielte ihr auf 
der Geige die Toselli-Serenade. Danach sag-
te die Dame, sie käme am nächsten Abend 
noch einmal vorbei, dann aber in Beglei-
tung ihrer Tochter.
Sie hielt Wort. Sie kam den Abend darauf. 
… und sie brachte auch wirklich die Tochter 
mit. Dieses Mädel sehen und sofort in Flam-
men stehen, das war für Alfred alles eins. 
Sein sofortiger Gedanke „Die oder Keine“. 
Das war 1953, er war 20 und sie 17 Jahre alt. 
Also beide blutjung.
Da wurde gar nicht lange gefackelt. Bereits 
am 28. Oktober 1955 läuteten die Hochzeits-
glocken. Ingrid benötigte sogar noch die 
Erlaubnis und Unterschrift von ihrer Mutti.
Die Liebe war sehr groß, doch mit Kindern 
ließ man sich erst mal Zeit, Schlau, oder? 
Das erste Kind wurde 1969, das zweite 1974 
geboren. Schon zu diesem Zeitpunkt kam 
sicher niemals Langeweile auf. Aber nicht 
genug damit, die beiden gründeten 1979 
einen eigenen Skatverein, den SC Mauer-
jungs. Noch bis heute sind beide faire und 

routinierte Skatspieler. Sehr zur Freude un-
seres Vereins. Sogar in Turnieren können 
wir jederzeit noch ganz fest mit ihnen rech-
nen.
1980 dann Silberhochzeit und 2005 die Gol-
dene. Also haben beide schon ne Menge 
gefeiert und immer wieder auf ihr persön-
liches Wohl angestoßen.
Nun steht die Diamant-Hochzeit vor der Tür. 
Wir glauben nicht, das die lange Zeit, die 
Ingrid und Alfred zusammen gelebt und 
erlebt haben (war ja nicht wirklich alles 
Honigschlecken auf der Welt) ihrer Liebe 
irgendein Haar gekrümmt hat. Wir erleben 
es jeden Freitag im Verein und wer sich 
die Bilder anschaut kann sich davon direkt 
überzeugen: In diesen beiden gereiften 
Menschen wohnt sie immer noch, die Liebe 
– und das ganz tief verwurzelt.
Wir wünschen beiden weiterhin die bes-
te Gesundheit und warten auf die nächste 
Null die es für sie zu feiern gilt. Haltet Euch 
wacker, bleibt dem wunderschönen Hobby 
Skat und bitte auch uns treu.

Alles Liebe von den Skatfreundinnen und 
-freunden der SG Rudower Asse/Mauerjungs
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BORCHERT-CUP 2015
Veranstalter: LV 1 Berlin-Brandenburg

Jeden Dienstag um 18:00 Uhr
 22.09.15 Schwarzer Kater, Kaiser-Friedrich-Straße 29, 10585 Berlin  

Telefon 34709065
 29.09.15 Rouladenhaus, Nonnendammallee 83, 13629 Berlin  

Telefon 0174.4043093
 06.10.15 Rouladenhaus, Nonnendammallee 83, 13629 Berlin  

Telefon 0174.4043093
 13.10.15 Hochhaus, Ziekowstraße 112, 13509 Berlin  

Telefon 4336884 
 20.10.15 Columbia Eck, Flughafenstraße 84, 12049 Berlin  

Telefon 60922850
 27.10.15 Schwarzer Kater, Kaiser-Friedrich-Straße 29, 10585 Berlin  

Telefon 34709065
 03.11.15 Rouladenhaus, Nonnendammallee 83, 13629 Berlin  

Telefon 0174.4043093
 10.11.15 Hochhaus, Ziekowstraße 112, 13509 Berlin  

Telefon 4336884 
 17.11.15 Columbia Eck, Flughafenstraße 84, 12049 Berlin  

Telefon 60922850
 24.11.15 Schwarzer Kater, Kaiser-Friedrich-Straße 29, 10585 Berlin  

Telefon 34709065
 28.11.15 Endrunde, Ausschreibung im Novemberheft

Modus: 2 x 36 Spiele
Einsatz:  11,- Euro
Verlustspielgeld:  1.-3. verlorenes Spiel je 0,50 € 
 jedes weitere verlorene Spiel 1,- €

10,- € werden ausgespielt, 1,- € geht in den Jackpot
Der Jackpot wird Ende des Jahres beim Endturnier ausgespielt.
Die Skatfreunde/innen, die zehn mal teilgenommen haben, 
 nehmen an der Jackpot-Auszahlung teil.
Am Veranstaltungstag wird ein seperater Preisskat angeboten, 
 Einsatz 10,- €, Zahlung vor Ort.
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Nichts auf der Welt ist so 
 gerecht verteilt wie der 
 Verstand. Denn jedermann  
ist überzeugt, dass er  
genug davon habe. 
René Descartes - französischer Philosoph,  
Mathematiker und Naturwissenschaftler, 1596-1650
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Die Skatfreunde 09 trauern um 

Willi Dühl
Er war schon lange Zeit krank, doch er ließ sich davon nichts anmerken. 
Er verstarb daher für uns eher plötzlich und unverhofft am 14.06.2015 
kurz vor seinem 90. Geburtstag.

Willi war fast von Beginn an Mitglied in unserem Skatverein und hat 
durch seine ruhige Art viel zur Ersrehung einer gewachsenen Gemein-
schaft in unserem kleinen Kosmos beigetragen. Seine Bescheidenheit 
und Freundlichkeit werden wir uns ganz sicher in Erinnerung bleiben. 
Der LV 1 Berlin-Brandenburg trauert ebenfalls um den Verstorbenen.

Liebe Skatbrüder und Schwestern am 03.07.2015 verstarb unser Mitglied 

Joachim EhlErt
Dir Jochen 
Wer Im Gedächtnis seiner Staufer Ritter lebt,
der ist nicht tot, der ist nur fern;
tot ist nur, wer vergessen wird.
Jochen wir werden dich nie vergessen.
Deine Staufer Ritter.
Unser Mitgefühl gehört seiner Frau Edith.  
In tiefer Trauer der LV 1 Berlin-Brandenburg.

Der Skatfreund 

hannEs Kohls
ist am 19. Juli 2015 plötzlich und unerwartet  
im Alter von 70 Jahren verstorben.
Er hinterläßt bei seinem Verein, Zepernicker Asse,  
eine schwer zu schließende Lücke.
Hannes, wir werden Dich immer in Erinnerung behalten.
Sein Verein und der LV 1 trauern um den Verstorbenen.



Geschäftsstelle: Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Telefon Präsidium: 030.82703245,  

Spielbetrieb 030.82703246, Fax 030.82703247, eMail: lv1bb@arcor.de

Geschäftszeiten:  Dienstag und Freitag von 15.00-18.00 Uhr

Präsident: Dieter Galsterer, Burchardstraße 26 B, 12103 Berlin, Tel. 030 . 7521489, 

Mobil 0170 . 9455525, eMail: d.galsterer@gmx.de

Vizepräsident: Klaus Schulz, Lauxweg 2-4, 12107 Berlin, Tel. + Fax 030 . 70604742, 

Mobil 0178 . 8758742, eMail: lv1-vize@gmx.de

Schatzmeister: Peter Unglaube, Friedrichsruher Straße 36, 14193 Berlin, Tel. 0172 . 1609914

Schriftführerin: Sabine Schult, Goldammerstraße 26, 12351 Berlin, Tel. 0171 . 4923490

Turnierleiter/BLO: Jürgen Ball, Eythstraße 36, 12105 Berlin, Tel. 030 . 7535596, 

eMail: juergen.ball@arcor.de

Damenreferentin: Carola Saling, Ostburger Weg 73 a, 12355 Berlin, Tel. 030 . 66460328, 

Mobil 0172 . 3137574

Jugendleiterin komm.: Angelika Fischer, Emdener Straße 51, 10551 Berlin, Tel. 030.8519155

Bankverbindung: Landesverband Berlin-Brandenburg, Deutsche Skatbank, 

IBAN: DE94830654080004406907, SWIFT-BIC: GENODEF1SLR

Schiedsrichter-Obmann LV 1: Uwe Evers, Berghofer Weg 1 a, 15569 Woltersdorf, Tel. 03362.889302, 

Fax 030.435604956, Mobil 0173.6219321, eMail: eversuwe@gmx.de

Internetbeauftragter: Jens Wiedemann, Adele-Sandrock-Straße 12, 12627 Berlin 

Mobil 0177.5152531, eMail: jens_w@alice-dsl.net

Kassierer: Wolfgang Schutsch, Blankenfelder Chaussee 8b, 15831 Diedersdorf 

Tel. 03379.322431, Fax.322430, Mobil 0172 . 3248282, eMail wolfgang@schutsch.eu

 Lothar Treue, Grüner Weg 5, 12359 Berlin, Tel. 030.67898722, 

eMail: Lothar.Treue@Live.de

 Jana Krämer, Lüdtkeweg 16, 10587 Berlin, Tel. 030.22193081, 

Handy 0172.3849536

 Stefan Kunst, Zabel-Krüger-Damm 22, 13469 Berlin, Tel. 030.4936956,  

Handy 0177.4243662

Turnierleiter: Heinz Durstewitz, Drenziger Zeile 13, 13509 Berlin, Tel. 030.4341724

 Werner Blume, Lennestraße 3, 14471 Potsdam, Tel. 0331.962222, 

Handy 0176.29954292

 Dieter Löper, Recklinghauser Weg 25a, 13583 Berlin, Tel. 030.36995794,  

Handy 0151.72677228

 Dirk Saling, Ostburger Weg 73a, 12355 Berlin, Tel, 030.66460328, 

Handy 0179.1496798

LVG-Präsident:  Claus-W. Scheffler, Auguste-Viktoria-Allee 53, 13403 Berlin, 

Tel. 030.4123263

Skatverband Berlin-Brandenburg
Landesverband 1 im DSkV e.V.
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41.  
Neukölln-Pokal

11. Okt. '15


